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Teilnehmer:

	Name
	Funktion
	Anwesend

Ja
	Nein

	Maria Hagedorn-Post
	1. Vorsitzende
	X
	

	Karl-Heinz Höchtl
	2. Vorsitzender
	X
	

	Walter Ossa
	1. Kassierer
	X
	

	Reiner Post
	Beisitzer
	X
	

	Andreas Wehlitz
	Beisitzer
	X
	

	Ulrich Schrameyer
	Beisitzer
	
	X

	Rudolf Reitz
	Beisitzer
	X
	

	Ralf Schoppe
	Beisitzer
	X
	


	Tagesordnung

	1.
	Begrüßung

	2.
	Genehmigung der Tagesordnung

	3.
	Bericht von der Gesamtvorstandsitzung 26. Okt. 2024

	4. 
	Bericht von Gemeinschaften

	5. 
	Themenvorschlag Jahreshauptversammlung 2025

	6.
	Termine Vorstandsitzungen 2025

	7.
	Verschiedenes


Hinweis:
Die Tagesordnungspunkte werden in der Reihenfolge protokolliert wie sie in der Sitzung behandelt wurden.


Auf separate Punkte zur Abarbeitung wird mittels Pfeiles hingewiesen 
TOP 1 




In ihrer Funktion als 1. Vorsitzende des Kreisverbandes Essen begrüßte Maria-Hagedorn-Post die anwesenden Mitglieder des Vorstandes und Beirats und dankte für ihr Erscheinen. Sie teilte mit, dass Beisitzer Ulrich Schrameyer zu Beginn der Versammlung verhindert und evtl. nachkommen würde. Das war allerdings nicht der Fall. 
Da alle weiteren Teilnehmer vorhanden und das Cateringunternehmen das Essen bereits angeliefert hatte, entschied man sich zuerst für ein gemeinsames Abendessen und anschließender Tagung.
TOP 2
Gegen die Tagesordnung gab es keine Einwände und damit genehmigt.
TOP 3
Zum Bericht von der Gesamtvorstandsitzung die am 26. Okt. 2024 in der Geschäftsstelle in Dortmund stattgefunden hatte, gab es von M. Hagedorn-Post einen ausführlichen, mündlichen Bericht. Die einzelnen Themen:

Teilnahme Landtag

Der Vorstand wurde in diesem Jahr zur Anhörung in den Landtag zu den Themen Grundsteuer, Energiewende und Bauen eingeladen.

Der Verband setzt sich dafür ein, dass günstigere Finanzierungen für Wärmeplanung gefördert werden, damit auch diejenigen die Energiewende mitmachen können, die nicht so viel Geld haben. Er schlägt vor einfache und direkt vergebene zinsverbilligte Kredite für Energiewendetechnik im niedrigen Investitionsbereich und generationenübergreifende Finanzierungskonzepte. 

Grundsteuer
Bei der Grundsteuer weist der Verband auf die Ermäßigung der Steuermesszahlen hin, um eine Lastenverschiebung an die Wohneigentümer und Mieter zu verhindern, damit Wohneigentum und Mieten bezahlbar bleiben. In NRW gibt es 396 Gemeinden und Kommunen. In Essen ist die Grundsteuer B auf 839 Punkte festgesetzt, bei bebauten Grundstücken auf 647 und Nichtwohnungsgrundstücke auf 1353. Der Hebesatz hat sich um 29,7 % erhöht.

Einen Musterbrief für die jeweilige Kommunen hat die Geschäftsstelle entworfen.
Der Vorstand des Kreisverbandes wird davon noch keinen Gebrauch machen, da der Rat der Stadt Essen sich über Art und Weise der Erhöhung sich noch nicht festgelegt. Daher warten wir zunächst den Ratsbeschluss ab. 
Energieberatung

Die Landesregierung hat vor, den Verbraucherzentralen den Zuschuss für die Energie-Beratung drastisch einzuschränken. Das bedeutet, dass viele Berater entlassen werden müssen und die Bevölkerung weniger Beratungstermine in Anspruch nehmen kann. Der Verband unterstützt den Protest der Verbraucherzentrale und weist auf die gute Zusammenarbeit, die vielfältige Beratungstätigkeit und die Notwendigkeit der Fortsetzung der Förderung. Viele Mitglieder des Verbandes haben in der Vergangenheit die Beratung durch die Verbraucherzentrale angenommen.
Sollte die Landesregierung an ihrem Beschluss zur Kürzung der Beratung festhalten, ist damit zu rechnen, dass entweder die Mitglieder bei Inanspruchnahme der Beratung mehr bezahlen, oder der Verband höhere Zuschüsse an die Verbraucherzentrale entrichten muss.

Erhöhung Mitgliedsbeiträge
20 Gemeinschaften haben sich wegen der Erhöhung des Mitgliedbetrages gemeldet. Aber der informative Brief des Verbandes hat zur Akzeptanz geführt. Nur 52 Mitglieder haben aufgrund der Erhöhung gekündigt. Der Bundesverband wird ab 2026 den Mitgliedsbeitrag auf 2,70 € erheben, bisher 1,70 € und ab 2027 3,20 €. Es zeigt, dass die Landesversammlung die Erhöhung von 7 € beschlossen hat richtig entschieden hat. Es ist dringend notwendig, dass der Server in der Geschäftsstelle auf den neuesten Sicherheitsstandard eingestellt wird.
Ob sich von 130.000 Mitgliedern nur 52 abgemeldet haben, kann unabhängig nicht überprüft werden. Seitens des Verbandes wurden Mitglieder über die Zeitschrift „Familienheim und Garten“ zwar informiert, aber ob das ausreichend war, wird sich noch herausstellen, wenn die ersten Rechnungen an die Mitglieder versandt werden.

Siedlungsförderverein
Es wurde noch mal auf den Siedlungsförderungsverein hingewiesen, der bestimmte Projekte im Nachhinein, also nach Durchführung und Rechnungsbelege bis zu 15% Zuschuss gewährt. Der Antrag muss in der Geschäftsstelle Dortmund eingereicht werden. Gefördert wird zum Beispiel Anschaffungen für die Gemeinschaft oder Aktion.
K-H. Höchtl berichtete, dass seine Siedlergemeinschaft Mühlengrund diese Förderung bereits in Anspruch genommen habe bei der Bestellung von Zelten. Obwohl die Anträge in Dortmund eingereicht werden müssen, kommt die Auszahlung vom Landesverband in Hessen. Die Antragsstellung ist sehr einfach und problemlos.

Präsentationsmappe

Für die Präsentationsmappe wird noch einen Flyer zur Wärmeplanung und Beratung erstellt. 
Vorlage wurde von Maria Hagedorn-Post zur Einsicht weitergeben. Inwieweit unsere Gemeinschaften diese Präsentationsmappe in Anspruch nehmen, ist dem Kreisvorstand nicht bekannt. Die Mappe ist 
kostenlos und kann auf die einzelnen Gemeinschaften zugeschnitten werden. Die Siedlungen Fischlaken und Mühlengrund arbeiten bereits mit dieser Mappe.
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan des Verbandes Wohneigentum NRW war als Einzelausgabe in schriftlicher Form zur Einsicht vorhanden. 

Geschäftsführung

Herr Hornemann, der seit 2005 Geschäftsführer ist und der die Zusammenführung der Verbände Rheinland – Mülheim und Westfalen und die Umbenennung von Deutscher Siedlerbund in Verband Wohneigentum maßgeblich geleitet und geprägt hat, wurde würdigt verabschiedet. Auf seine Verdienste und seinen Einsatz für den Verband wurde ernsthaft und humorvoll hingewiesen. Er geht zum 31.12.2024

Die Geschäftsführung des Verbands Wohneigentum NRW wird zum 1. Januar 2025 auf zwei Geschäftsführer aufgeteilt. Dabei handelt es sich um Andreas Kröner (IT und Marketing) und Jan Koch (Politik und Kommunikation).

Termine

Die nächsten Gesamtvorstandsitzungen sind für 2025 auf den 3. Mai und 29. November terminiert.

Im Oktober findet in der Bundeshauptstadt Berlin die Bundesversammlung des Verbandes Wohneigentum statt. Termin: Oktober 2025. An dieser wird die gewählte Vertreterin des Verbandes NRW aufgrund eines Urlaubs nicht teilnehmen.
Top 4
Die Siedlergemeinschaft “Am Bunker“ in Essen-Katernberg hat einen neuen 2. Vorsitzenden der die Gemeinschaft mit neuen Ideen bereichern möchte. Doch dabei stößt er, lt. M. Hagedorn-Post, auf Widerstand. Vor allem ältere und alteingesessene Mitglieder sind mit den Neuerungen nicht einverstanden. 
Die Gemeinschaft Fischlaken hatte wieder ihr schon traditionelles Seifenkistenrennen erfolgreich durchgeführt. Die Anzahl von Teilnehmern und Besucher waren zufriedenstellend. Zufriedenstellend war auch die Anzahl der Helferinnen und Helfer an diesem Tag, an dem auch noch das Wetter mitspielte. Erfreulich, so Maria Hagedorn-Post, war die Zusammenarbeit mit der örtlichen Sparkasse. Diese hatte, auf Bitten des stellvertretenden Vorsitzenden der Gemeinschaft, einen hohen Betrag zur Durchführung der Veranstaltung zur Verfügung gestellt. Dadurch konnte die Veranstaltung einen kleinen Gewinn erzielen.

Die Siedlergemeinschaft Mühlengrund lud die Mitglieder des Vorstands und Beirats zum 8. Weihnachtsmarkt in der Siedlung Mühlengrund in Essen-Bochold ein. K-H. Höchtl gab einen Überblick über den Stand der Vorbereitung und Schwierigkeiten mit den Behörden.
Top 5

Bereits vor dieser Vorstandsitzung hatte die Vorsitzende M. Hagedorn-Post die Mitglieder des Vorstands und Beirats schriftlich aufgefordert, Themen für die Jahreshauptversammlung im März 25 zu benennen. Drei Vorschläge waren eingegangen und entschieden hat man sich für Digitales Vermächtnis.  Dazu soll noch ein Referent vom Verband gefunden werden. 
TOP 6
Für das Geschäftsjahr 2025 hatte M. Hagedorn-Post bereits die Termine der Vorstandsitzungen geplant die nun durch die Mitglieder bestätigt werden mussten.

Vorstandssitzungen 2025:

Datum:


Ort:


Zeit
10. Februar

Katernberg

18:00 Uhr
19. Mai


Katernberg

18:00 Uhr

01. September

Fischlaken

17:00 Uhr

10. November

Katernberg

18:00 Uhr

Hinzu kommt noch die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen:

15. März

Borbeck

11:00 Uhr

TOP 7
Für die kommende Jahreshauptversammlung wurden Teilnehmer aufgefordert in ihren Gemeinschaften nach geeigneten Kandidaten Ausschau zu halten. Die Vorsitzende hatte bereits fünf Kandidaten auf ihrer Liste als mögliche Ergänzung zum Vorstand. Drei davon konnten jetzt bereits gestrichen werden, weil sie, nach Meinung von R. Reitz und W. Ossa, nicht bereit seien Verantwortung zu übernehmen. Die Suche soll aber fortgesetzt werden.
Nachtrag: In einer Mail an Vorstand und Beirat machte K-H. Höchtl den Vorschlag, zukünftige Kandidaten, die sich noch nicht sicher sind, zur nächsten Vorstandsitzung im Februar einzuladen. Dort kann man ihnen einen Einblick in die Vorstandsarbeit gewähren. 

Vom Beisitzer Rudi Reitz kam die Anfrage, ob der Kreisvorstand bei Ehejubiläen und Geburtstagen (ab 90 Jahre) schriftlich gratulieren könnte. Der Vorschlag fand die Zustimmung der Teilnehmer, jedoch erinnerte K-H. Höchtl daran, dass man nicht die Daten der Mitglieder hätte. Der Kreisvorstand hat keine eigene Datenbank und ist damit auf die Mitarbeit der Gemeinschaftsleiter angewiesen. Der Vorschlag von Rudi Reitz soll auf der JHV im März vertieft werden.
Für die Richtigkeit
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Maria Hagedorn-Post

Karl-Heinz Höchtl

Vorsitzende


Protokollführer

An die Mitglieder


 Vorstand und Beirat


Protokoll 	 der Vorstandsitzung vom 18. Nov.2024 movido Katernberger Straße 107 45327 Essen


Beginn:  18:00 Uhr    Ende:  20.15 Uhr


Protokollführer: Karl-Heinz Höchtl
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